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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Hammerbach : TSG Weisendorf II 
Donnerstag, 13.10.2022, 19:30 Uhr

TSG Weisendorf II stockt Punktekonto gegen TTC 
Hammerbach auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TTC Hammerbach am vergangenen Donnerstag im 2. Saisonspiel auf die
Mannschaft der TSG Weisendorf II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Lukas Zacher. Bemerkenswert war, dass der
TTC Hammerbach dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Taktik hatten Kraus / Röllig beim 3:0-Sieg gegen Sandig / Zacher ab
dem ersten Ballwechsel. Medina / Ludwig bezwangen anschließend Forster / Stecher in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Rudolf Kraus und Werner Forster entschieden, das Rudolf Kraus
letztendlich gewann. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Phillip Medina seinem
Gegner Peter Sandig letztlich beim 9:11, 11:9, 9:11, 12:14 nicht gefährlich werden. Wie umfightet
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz endeten. Günter Ludwig verpasste es dann mit einem 10:12, 11:5, 8:11, 8:11 gegen Oliver
Stecher, einen Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Ralf Röllig bekam anschließend seinen Gegner Lukas Zacher beim klaren 8:11, 6:
11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Hammerbach und der TSG Weisendorf II. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Rudolf
Kraus das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Peter Sandig
noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 6:11, 7:11. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Phillip Medina über die 1:3-Niederlage gegen Werner Forster
hinweggetröstet werden musste. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Günter Ludwig
das Match gegen Lukas Zacher und gewann 3:1. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ralf Röllig, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Oliver Stecher verlor. Günter Ludwig verpasste es mit einem 5:11, 11:8, 3:11, 11:13 gegen
Peter Sandig, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Rudolf Kraus sein Spiel gegen Lukas Zacher letztlich mit 11:2, 0:11, 8:
11, 7:11. Hierbei überließ Kraus seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Der 8:
4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Hammerbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Mailach II am 17.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der
TSG Weisendorf II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Mailach
am 21.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Hammerbach

Doppel: Kraus / Röllig 1:0, Medina / Ludwig 1:0 
Einzel: R. Kraus 1:2, P. Medina 0:2, G. Ludwig 1:2, R. Röllig 0:2 

 TSG Weisendorf II
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Doppel: Sandig / Zacher 0:1, Forster / Stecher 0:1 
Einzel: P. Sandig 3:0, W. Forster 1:1, L. Zacher 2:1, O. Stecher 2:0


